
Historische  Tour  der
kunstwerkstatt sohle 1 durch
Rünthe fand Anklang

Gespräche  in  der  kleinen  Kunstausstellung.  Foto:  Silke
KIeslich

Mit  Kaffee,  Kuchen  und  Kunst  stellte  sich  am  vergangenen
Sonntag die kunstwerkstatt sohle 1 in Rünthe im ehemaligen
Schulgebäude an der Rünther Straße 78 vor. Ein Klassenraum im
Erdgeschoss  dient  momentan  den  Künstlern  als  Treffpunkt,
Arbeitsstätte und gelegentlich, wie am Wochenende,  auch als
Miniatur-Galerie.

Sieben  Mitglieder,  Martina  Dickhut,  Emilia  Fernandez,  Thea
Holzer, Silke Kieslich, Erwin Piepenbrink (wegen Erkrankung
leider nicht persönlich dabei), Peter Wiesemann und Dietrich
Worbs  hatten  sich  zusammengefunden  und  zeigten
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niederschwellige Kunstangebote, erfreuten Besucher mit Kaffee
und Selbstgebackenem.

Wegen der vielen parallel angebotenen Veranstaltungen war die
Befürchtung groß, alleine zu bleiben, doch es kam anders. Die
von Marie-Luise Kilinski angebotene Ortsteilführung, die bei
den Künstlern endete, fand acht Interessierte, und so manch
ein Besucher kam auch – eingeladen oder spontan – direkt „in
die Schule“. Viele anregende Gespräche wurden geführt und die
Mitglieder der kunstwerkstatt sohle 1 zeigten sich am Ende
sehr zufrieden mit der Resonanz, so dass an eine Wiederholung
einer derartigen Veranstaltung gedacht wird.

Auch das Spendenschweinchen füllte sich, denn die Besucher
waren gebeten, für Kaffee und Kuchen eine Spende zu Gunsten
der Ukraine-Hilfe zu leisten. Der Erlös von Kunstverkäufen kam
hinzu und so konnte die Kassenführerin Susanne Jonas am Ende
109,- € entgegen nehmen. Der Verein stockt diese Summe bis zum
nächsten Hunderter auf, so dass nun 200,-€ für humanitäre
Ukraine-Hilfe überwiesen werden können.


